
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freunde des Heinrich-Schütz-Hauses! 
 
So schnell vergeht die Zeit! Nun hat der Sommer schon begonnen und 

die Ferien stehen fast für der Tür. Gut, dass uns Ferienprogramm 

rechtzeitig fertig geworden ist! Viele spannende Veranstaltungen haben 

wir uns ausgedacht und wir hoffen auf  viele Ferieninder! 

 

An drei Sonntagen im Juni, Juli & August laden wir zu Öffentlichen 

Führungen in unsere Sonderausstellung „Von heilenden  Wassern und 

Sandkuren“ ein, „Köstritz musiziert“ an diesem Samstag … das 

diesjährige LdE-Projekt mit der Regelschule Hans Settegast zur 

Köstritzer Kirche wird der Öffentlichkeit präsentiert  …  und noch 

vieles mehr. 

 

Am 15. Juni 2026  startet der Vorverkauf  für das HEINRICH 

SCHÜTZ MUSIKFEST vom 2. – 11. Oktober 2026   

unter www.schütz-musikfest.de.   

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie zu der ein oder anderen 

Veranstaltung begrüßen dürfen!  

 

Mit musikalischen Sommer-Grüßen aus  

Bad Köstritz 

Ihr  

Heinrich-Schütz-Haus 





Sonntag, 14. Juni 2026, 15 Uhr 

Sonntag, 12. Juli 2026, 15 Uhr 

Sonntag, 23. August 2026, 15 Uhr 

  

Öffentliche Führung  

durch die Sonderausstellung 

Von heilenden Wassern  

 & Sandkuren:  

Kuren – einst und jetzt 

„100 Jahre  

BAD Köstritz“ 
 Friederike Böcher M.A., Direktorin 

Eintrittspreise 
4 € | erm. 3 € zzgl. 2 € Führungsgebühr p. Person 
 

Das Heinrich-Schütz-Haus ist eine nachgeordnete Einrichtung des 

Landratsamtes Greiz!  

An drei Sonntagen lädt das Heinrich-Schütz-Haus zu Öffentlichen Führungen jeweils um 

15 Uhr durch die derzeitige Sonderausstellung „Von heilenden Wassern und Sandkuren: 

Kuren – einst und jetzt. 100 Jahre BAD Köstritz“ ein. Die Ausstellung gleicht einem 

großen Puzzlespiel zur Geschichte des Bades! Und das Puzzle hat auch noch etliche 

Fehlstellen, die sich hoffentlich im Laufe des Sommers schließen! Einige Stadtführer und 

–flyer sind „vom Locher gezeichnet“! Hier hoffen wir auf  schöne Vorlagen, die wir 

scannen dürfen, damit wir im nächsten Jahr, wenn es heißt 100 Jahre STADT Bad 

Köstritz zu begehen, besser bestückt sind. Es gibt auch viele Geschichten zu erzählen in 

der Ausstellung: Von den Gaststätten und Lokalen, die es einst in Köstritz gab. Wie 

Köstritz zu seinem BAD kam, was der Bruder des Köstritzer Dichterpfarrers damit zu tun 

hat und was das Besondere an den Kuren in Bad Köstritz war … Entdecken Sie auch 

beispielsweise die Rosenvilla, wo rund um die Ausstellung geklärt wurde, wo diese stand 

… Begeben Sie sich mit Friederike Böcher auf  eine Entdeckungsreise durch die Stadt der 

„4Bs“ und zur Geschichte des Bades. 

  

Ausstellung in Zusammenarbeit mit der Stadt Bad Köstritz, dem Kunst- und  

Kulturverein sowie dem Heimat- und Ortsverein Bad Köstritz 



Schüler der Regelschule „Hans Settegast" übergeben 

Audioguide an Kirchgemeinde 

 
Was steckt hinter den Mauern der Kirche St. Leonhard? Dieser Frage sind 

Schülerinnen und Schüler der Regelschule „Hans Settegast“ Bad Köstritz auf  den 

Grund gegangen – und haben daraus einen ganz eigenen Audioguide gemacht. Im 

Rahmen des Projekts Lernen durch Erleben „Museum“, einer Kooperation mit dem 

Heinrich-Schütz-Haus, erkundeten die Sieben- und Achtklässler die Taufkirche von 

Heinrich Schütz, wählten ihre eigenen Themen – von der Baugeschichte über Altar 

und Orgel bis hin zu den farbenprächtigen Kirchenfenstern – und nahmen ihre 

Beiträge eigens beim Offenen Kanal Jena professionell auf. 

 

Am Freitag, den 26. Juni 2026, wird der Audioguide um 9 Uhr im Pfarrhaus, 

Kirchberg 3, 07586 Bad Köstritz offiziell an die Kirchgemeinde übergeben.  

 

Alle Neugierigen sind herzlich willkommen! 



  

Langeweile in den großen Ferien? Nicht bei uns im Heinrich-Schütz-Haus! 

Ferienspaß mit Trommelwirbel und spitzer Schere 

  

In den Sommerferien verwandelt sich das Museum wieder in eine kreative Erlebniswelt 

für alle Ferienkinder, Familien, Kindergarten- und Hortgruppen. Im Zentrum des 

diesjährigen Programms steht wieder ein echtes Highlight für alle, die Rhythmus im Blut 

haben: die Trommel-Workshops mit dem bekannten Musiker Mike Turnbull. 

 

An drei Vormittagen bringt der erfahrene Percussionist Mike Turnbull gemeinsam mit 

Euch die Museumsmauern zum Beben. In seinen Workshops lernen die Teilnehmer 

verschiedene Trommeln und Rhythmusinstrumente kennen. Hier geht es nicht um graue 

Theorie, sondern ums Mitmachen!  Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – Begeisterung 

und Neugier genügen!  

 

Neben den Trommel-Tagen bietet das Heinrich-Schütz-Haus jeden Dienstag und 

Donnerstag, in den Sommerferien jeweils ab 10 Uhr viele weitere Mitmach-Angebote: 

  

   Trommel-Workshop mit Mike Turnbull** 

   7. Juli | 14. Juli |10 Uhr  

   (Anmeldung erforderlich!) 

  

   Musikalische Entdeckungsreisen* 

   23. Juli | 4. August 2026, 10 Uhr  

   Wie halte ich eine Laute, wie klingt eine Gambe 

   und wozu dienen die Tasten? Unter dem Motto 

   „Auf  allerley Instrumenten …“ sollen die 

   Instrumente des Heinrich-Schütz-Hauses durch 

   Euch zum Klingen gebracht werden. Bringt viel 

   Zeit mit, denn das Ausprobieren der Instrumente 

   kann auch mal länger dauern! 

  

Mit Schere und Papier – Scherenschnitte*  

16. Juli | 13. August 2026, 10 Uhr  

Wir versuchen uns an Scherenschnitten gemeinsam mit Elke Sieg, Freundeskreis 

Scherenschnitt Schmölln. Mit spitzer Schere schneiden wir aus Papier Motive aus, 

fertigen Sterne, „Papierdeckchen“ oder Girlanden mit wiederkehrenden Motiven. Unsere 

Motive können zu Geburtstagskarten werden oder gerahmt an der Wand hängen. Mal 

schauen, wer die spitzeste Schere hat! 

(Anmeldung erforderlich!) 

  

 

  



Wir entdecken ein Museum* 

21. Juli 2026, 10 Uhr  

Was ist eigentlich ein Museum?  

Warum gibt es Museen?  

Wie benehme ich mich in einem Museum?  

Was gibt es dort zu sehen?  

Was macht ein Museum einzigartig? 

  

Heinrich Schütz  

trifft auf  Japanisches Bildertheater* 

30. Juli 2026, 10 Uhr 

Kamishibai ist das Zauberwort für  

fantasievolles Theater, dessen Vorhänge  

sich für die Lebensgeschichte von  

Heinrich Schütz öffnen.  

Mit Bildern von heute und aus längst  

vergangenen Tagen wird das Leben  

von Schütz für kleine und große Besucher  

nachgezeichnet.  Und Musik gibt es natürlich auch! 

  

Ein Koffer für Heinrich Schütz* 

11. August 2026, 10 Uhr  

Was sollte ein Koffer enthalten, der etwas über  

Heinrich Schütz erzählt? Wir gehen auf   

Entdeckungsreise in die Welt des Komponisten  

und suchen nach Gegenständen, die typisch  

für ihn und seine Zeit sind. Mal schauen, was  

zum Schluss in den Koffer wandert! 

  

Jetzt Plätze sichern! Da die Teilnehmerzahl für manche Termine begrenzt ist, 

bitten wir um eine rechtzeitige telefonische Anmeldung unter 036605/2405.  

Weitere Informationen, Preise und das komplette Programm gibt es online unter 

www.heinrich-schuetz-haus.de. 

* Eintrittspreise: 
Hortgruppe: 1,00 € / Kind | Erwachsene: 4,00 € | erm.: 3,00 € 

** Für den Trommel-Workshop gelten Sondereintrittspreise: 
Schüler: 5,00 € | Erwachsene: 8,00 € 
 
Das Heinrich-Schütz-Haus ist eine nachgeordnete Einrichtung des Landratsamtes Greiz!  



  

Zu einer musikalischen Reise auf  

die britischen Inseln um 1600 lädt 

das Vokalensemble der 

Spezialklassen für Musik am 

Rutheneum seit 1608 ein. Die 

Schülerinnen der 11. Jahr-

gangsstufe präsentieren ein 

Konzertprogramm, das englische 

Melancholie mit schottischer 

Lebensfreude verbindet. Im 

Mittelpunkt des Nachmittags steht 

ein Vokalprogramm um den 

englischen Komponisten John 

Dowland, darunter bekannte 

Werke wie Awake, Sweet Love, 

Now, O Now und A Shepherd in  

a Shade. Diese vierstimmigen 

Lautenlieder werden dramaturgisch 

mit schottischen Liedern und 

Tänzen aus der Zeit um 1600 

verwoben.  

  
  

Für die Schülerinnen ist das Konzert ein besonderer Höhepunkt:  

Es bietet ihnen die erste große Bühne, um die Früchte ihrer 

Probenarbeit seit Beginn des Schuljahres vor öffentlichem Publikum zu 

präsentieren. Der Festsaal im Palais Bad Köstritz bietet dafür die ideale 

Atmosphäre.  

Wir freuen auf  viele Konzertbesucher!  
Reservierungen nehmen wir gerne unter Telefon 036605/2405 

entgegen. 

Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten! 

 Awake, Sweet Love 
 Vokalensemble des Rutheneums lädt zum Konzert 



Samstag, 29. August 2026, ab 19.30 Uhr 

Kirche St. Leonhard Bad Köstritz 

„Bademusik aus dem 17. Jhd.“ 
Johann Rosenmüller Ensemble 

Arno Paduch, Zink & Leitung 

Musikalisch-literarischer Stadtrundgang 

mit dem Köstritzer Nachtwächter 

20. Köstritzer  
Museumsnacht 

Köstritzer Museumsnacht 2026 
  

Am Samstag, dem 29. August 2026, lädt das Heinrich-Schütz wieder zu einer Museumsnacht ein: Auch hier 

steht eine Kombination zwischen „100 Jahre BAD Köstritz“ und der Zeit von Heinrich Schütz auf dem Programm. 

Zum Konzert um 19.30 Uhr in der Köstritzer Kirche wird das Johann Rosenmüller Ensemble unter der Leitung 

von Arno Paduch erwartet, der sich mit der „Badekultur“ im 17. Jahrhundert musikalisch befassen wird. Unter 

dem Motto „Im Bad wollen wir recht fröhlich sein“ erklingen deutsche Lieder und italienische Madrigale des 16. 

und 17. Jahrhunderts. Tänze und Tanzlieder von Hassler und Schein dürfen natürlich auch nicht fehlen.  

Wer ging denn damals auf Reisen und zur Kur? Was hätte man da musikalisch hören können? Haben die 

adligen Herrschaften ihre Musiker mitgenommen? – Geht man von Heinrich Schütz aus, dann ja: Er begleitete 

die Kurfürstin zu einem Kuraufenthalt nach Teplitz, das damals ganz anders aussah! Was er da gemacht hat, 

wissen wir leider nicht.  

 

Nach dem Konzert tritt wieder einmal der Köstritzer Nachtwächter, alias Rainer Püschel, in Aktion. Er wird in 

seiner bekannten launigen und vor allem gereimten Weise sich mit dem Thema Bad und Kuren, Sand und Bäder 

auseinandersetzen. Ihm kommt das Gereimte immer so leicht über die Lippen! Und seine Assoziationen verleiten 

alle Museumsnachtgäste jedes Jahr zum Schmunzeln. Ob da auch der Kurschatten eine Rolle spielen wird? 

Lassen Sie sich überraschen! 

Zum Abschluss geht es in das Heinrich-Schütz-Haus, wo die Sonderausstellung bestaunt werden darf. Vieles 

Neues gibt es zu bestaunen, was als die Ausstellung entstand, noch gar nicht im „HSH“ vorhanden oder bekannt 

war. Mit einer kleinen Stärkung und einem Schlummertrunk beenden wir die „ach so dunkle Museumsnacht“, in 

der uns zur Badgeschichte hoffentlich einige weitere Lichter aufgegangen sein werden! 

   



VORSCHAU  

 

Freitag, 4. – Sonntag, 6. September 2026 

48. Köstritzer Dahlienfest 
Museumsflohmarkt & Tag der offenen Tür 

 

 

Donnerstag, 10. September – Sonntag 13. September 2026  

Festsaal, Weißes Ross Crossen 

Deutsche und italienische Vokal- und Instrumentalmusik 

des 16./17. Jahrhunderts 

Kurs für Sänger und Instrumentalisten 

„Felix Austria - Heinrich Schütz und Österreich“  

Werke aus den Cantiones Sacrae von Heinrich Schütz sowie von 

Blasius Amon, Lambert de Sayve, Christoph Strauss u.a. 

Arno Paduch – Zink/ Gesamtleitung 

Jürgen Banholzer – Gesang & Chor 

  

Sonntag, 13. September 2026, 16 Uhr 

Festsaal, Weißes Ross Crossen 

Tag des offenen Denkmals 

Abschlusskonzert der Teilnehmer 

 

Samstag, 14. – Sonntag, 15. November 2026 

Heinrich-Schütz-Haus 

Wochenende der Barockmusik – Seminar 

„John Dowland – ein englischer 

Komponist in Europa“ 

Prof. Dr. Silke Leopold, Heidelberg 

(Faltblatt in Arbeit) 

(Anmeldung erforderlich!) 

  

Sonntag, 15. November 2026, 17 Uhr 

Kirche St. Leonhard Bad Köstritz 

Konzert 

„Come away, come, sweet love“ 

John Dowland und die Vokalmusik seiner Zeit 

Ensemble amarcord  

 



Forschungs- und Gedenkstätte 
im Geburtshaus des Komponisten 

HEINRICH-SCHÜTZ-HAUS 
Bad Köstritz 

Direktorin: Friederike Böcher M.A. 
Gestaltung: Tanja Schulze 

Heinrich-Schütz-Str. 1 
07586 Bad Köstritz 
Tel. 036605/2405 

info@heinrich-schuetz-haus.de 
www.heinrich-schuetz-haus.de & 

www.heinrichschuetz.com 
facebook.com/heinrichschuetzhaus 
instagram.com/heinrichschuetzhaus 

Wenn Sie keine Informationen mehr wünschen :  

Bitte Mail „Betreff  Newsletter abbestellen“. 

 

 

Das Museum wird gefördert durch den 

Freistaat Thüringen. 

Wir sind eine nachgeordnete Einrichtung  

des Landratsamtes Greiz. 

Herzlichen Dank für die Unterstützung! 

Folgen Sie uns schon? 
 

 
 
 


